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Erläuterungen: 
 
Am 24.05.2011 hat sich der Technische Ausschuss mit dem Thema Wasserhausan-
schlüsse befasst. Zugrunde lag ein Antrag der FDP / FW-Fraktion. Folgende Be-
schlüsse wurden gefasst: 
 

1. Der Technische Ausschuss beschließt, bei der Erschließung des Baugebietes 
Schützenberg die Wasserhausanschlüsse bereits bei der Verlegung der Was-
serhauptleitung mittig in die Grundstücke zu legen.  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, spätestens zwei Jahre nach der Erschließung 

des Baugebietes über die gewonnenen Erfahrungen zu berichten.  
 
Die Erfahrungen des Wasserwerkes mit dieser neuen Vorgehensweise sind positiv: 
Der Ablauf der Erschließungsarbeiten vollzieht sich störungsfreier und unkomplizier-
ter. Bisher ist eine Verlegung des Hausanschlusses mittig ins Grundstück mit einer 
vertretbaren Linienführung bis in das Gebäudeinnere immer gelungen. Infolge der 
vom Wasserwerk entwickelten Luftdruckprüfung gibt es keine Hygieneprobleme mit 
Restwasser in den Anschlussleitungen. Auch die Vorschriften des DVGW-
Regelwerkes werden damit erfüllt. Nachteilig muss erwähnt werden, dass die Be-
rechnung der Bauwasserpauschale einen höheren Aufwand für das Wasserwerk 
verursacht.  
 
Das Wasserwerk empfiehlt, die am 24.05.2011 probeweise eingeführte Vorabverle-
gung der Hausanschlüsse zukünftig beizubehalten.  
 
 
Beschlussvorschlag: Die am 24.05.2011 beschlossene Vorabverlegung der 

Wasserhausanschlüsse wird dauerhaft eingeführt.  
 
 
Beratung: 
 
 

Sitzung Technischer Ausschuss - öffentlich - 09.07.2013  

Beratungspunkt 
Eigenbetrieb Wasserwerk / Wasserhausanschlüsse - 
Erfahrungsbericht 

Anlagen -  
 

Finanzposition  

vorangegangene 
Beratungen 
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